Pressemitteilung des Butzbacher Open Air-Kinos 

mit der Bitte um Veröffentlichung am Samstag, 9. August 2014
Ein „Butzbacher Aushängeschild“ geht in die 16. Saison
Open Air-Kino eröffnet / Heute Abend kommt „Vaterfreuden“
BUTZBACH (pm). Das Butzbacher Open Air-Kino im Landgrafenschloss ist am Donnerstagabend mit der Vorpremiere des Films „Hectors Reise oder die Suche nach dem Glück“ offiziell eröffnet worden; rund 640 Besucher wollten die philosophische Reise des Psychiaters Hector miterleben, der sich aufmacht, um die Glücksformel zu finden. Bereits am Mittwoch waren zur öffentlichen Generalprobe mit der deutschen Komödie „Vaterfreuden“ mehr als 1.300 Besucher gekommen.

Butzbachs Bürgermeister Michael Merle lobte das Open Air-Kino als ein „Butzbacher Aushängeschild“, das Jahr für Jahr viele Besucher anziehe. Das Stadtoberhaupt erinnerte sich daran, als er auf den Tag genau vor 15 Jahren – am 7. August 1999 – ins Landgrafenschloss gekommen sein. An diesem Tag habe die erste Vorstellung des Open Air-Kinos überhaupt mit dem Film „Shakespeare in Love“ stattgefunden, und er habe „in einer langen Schlange mit vielen Besuchern“ in der Schlossstraße gestanden. Dies sei der Beginn der Erfolgsgeschichte des Open Air-Kinos gewesen. Wolfgang Bender, Geschäftsführer der Landgrafenschloss-Gesellschaft (LSB), lobte das Engagement und die Organisation des Teams rund um Kinobetreiber Ralf Bartel und hatte für die rund 100 ehrenamtlichen Helfer, die in diesem Jahr bei der Veranstaltung mit dabei sind, eine Überraschung parat: Man werde gemeinsam mit der Stadt Butzbach alle Helferinnen und Helfer nach dem Open Air-Kino zu einer Mitarbeiterfeier in den Gewölbesaal einladen, um sich damit für ihren zum Teil schon langjährigen Einsatz zu bedanken. Ralf Bartel vom Butzbacher Filmtheater wünschte dem Team und dem Publikum spannende und unterhaltsame Filmabende in „Butzbachs guter Stube“. Wolfgang Bender, der in diesem Sommer als Geschäftsführer der LSB zum letzten Mal das Sommerkino eröffnete, kündigte Bartel eine „goldene Dauerehrenkarte“ für die zukünftigen Open Air-Kino-Veranstaltungen an.

Mit Einbruch der Dunkelheit, mit einem nur leicht bewölkten Himmel, angenehmen Temperaturen und einer lauen Sommerabendbrise, begann dann das philosophische Märchen auf der großen Leinwand um Hector, der aus seinem geregelten Leben als Londoner Psychiater ausbricht und sich auf eine weltweite Reise begibt, um das Glück zu finden. Basierend auf dem gleichnamigen Beststeller von Francois Lelord entführte die charmante Geschichte das Publikum von Europa über China und Südafrika bis nach Los Angeles. Jeder Mensch soll nicht nur glücklich sein, sondern ist sogar verpflichtet glücklich zu sein, so die Botschaft.


Am heutigen Samstagabend steht die Komödie „Vaterfreuden“ von und mit Matthias Schweighöfer auf den Spielplan. Zum Film: Felix (Matthias Schweighöfer) genießt sein Singledasein ohne feste Beziehung und ohne Nachwuchs in vollen Zügen – bis sein nerviger Bruder Henne (Friedrich Mücke) mit dem honigvernarrten Frettchen Karsten bei ihm einzieht. Immerhin gibt Henne seine große Einnahmequelle als Samenspender preis. Prompt folgt Felix seinem Beispiel und die Geldsorgen sind vorerst gelöst. Bei einem wilden One-Night-Stand taucht auf einmal  Karsten auf und beendet das Thema Vaterfreuden mit einem beherzten Biss in Felix' Lenden endgültig – so endgültig allerdings hatte sich Felix ein Leben ohne Familie und Kinder nun auch nicht vorgestellt. Also versucht er alles, um die Empfängerin seines kostbaren Erbguts zu finden. Er staunt nicht schlecht, als er erfährt, dass die berühmte Fernsehsportmoderatorin Maren (Isabell Polak) die Mutter seines einzigen Kindes sein wird. Das Problem ist nur, dass sie gerade dabei ist, Ralph (Tom Beck) zu heiraten. Doch Felix will sich die einzige Chance auf eine Familie nicht entgehen lassen und setzt alles daran, Maren näher kennenzulernen …


Am morgigen Sonntag wird die Bestseller-Verfilmung „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand“ gezeigt: Allan Karlsson (Robert Gustafsson) hat Geburtstag – den 100., um genau zu sein. Doch weil er auf die geplante Geburtstagsfeier keine Lust hat, verschwindet er lieber klammheimlich aus dem Altersheim und macht sich auf den Weg zum örtlichen Busbahnhof, mit Pantoffeln an den Füßen und ein paar  Münzen in der Tasche. Sein Ziel: Raus aus der Langeweile und rein in ein neues Abenteuer! Während seiner Reise kommt er erst zu einem riesigen Vermögen, findet neue Freunde und trifft auf Gauner, Ganoven und Kriminelle, bevor er sich mit Elefantendame Sonja auf den Weg nach Indonesien macht. All das ist für Allan aber schon lange nichts Besonderes mehr, hat er doch die letzten 100 Jahre maßgeblich dazu beigetragen das politische Geschehen in der Welt unbewusst auf den Kopf zu stellen … Basierend auf dem gleichnamigen internationalen Bestseller von Jonas Jonasson, ist „Der Hundertjährige, der aus dem Fenster stieg und verschwand“ ein skurril-charmantes Roadmovie – und Schwedens Kultkomiker Robert Gustafsson der perfekte Schauspieler, um Allan Karlssons Zeitreise durch das 20. Jahrhundert auf die Leinwand zu bringen. 
Jeden Abend um 19.00 Uhr öffnet das Open Air-Kino seine Pforten, die beiden Abendkassen in der Schlossstraße und am Ostturm machen bereits um 18.30 Uhr auf. Bis zum Filmbeginn gegen 21.45 Uhr lädt der Biergarten zum Verweilen ein. Neu in diesem Jahr ist die Essensversorgung, die die Kinomacher selbst in die Hand nehmen. Unter dem Motto „Alles Gute aus der Region“ kocht das Cateringteam mit den Partnern Frische-Lieferdienst Bio-Hopper, der Butzbacher Qualitätsmetzgerei Bier, den Wetterauer Früchtchen, der Hof-Bäckerei Lambertz und dem Gasthaus „Zur Krone“ Bad Nauheim  täglich frisch und abwechslungsreich. Auf der Speisekarte stehen sommerliche Salate, frisch gebackenes Brot und Hamburger-Brötchen, saisonale und regionale Leckereien vom Campingaz-Grill, aus der Pfanne und von heimischen Obst- und Gemüsefeldern – und all das mit Fleisch, vegetarisch als auch vegan. Aktuelle Informationen zum Butzbacher Open Air-Kino 2014 gibt es auch im Internet unter www.openairkino.info – dort ist eine täglich aktualisiere Bildergalerie zur Veranstaltung zu sehen – sowie auf der Fan-Seite des Open Air-Kinos bei Facebook.

Bildtexte:
BUTZBACH (pm). Am Donnerstagabend wurde das Open Air-Kino 2014 im Butzbacher Landgrafenschloss offiziell eröffnet (v.l.: Wolfgang Bender, LSB-Geschäftsführer, Michael Krause vom Organisationsteam und Mitbegründer der Veranstaltung, Butzbachs Bürgermeister Michael Merle und Kinobetreiber Ralf Bartel). Heute Abend steht die Komödie „Vaterfreuden“ auf dem Programm. Neu ist in diesem Jahr beim Open Air-Kino das Catering, das unter dem Motto „Alles Gute aus der Region“ steht. Angeboten wird dabei u.a. ein frischer Kräuter-Dipp mit Langgönser Drillings-Kartoffeln aus der Pfanne (unsere Bilder/vgl. Bericht).
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